
 	  Legende hat Folgendes geschrieben:			  Dein Satz: "Die Bücher sahen so ähnlich aus, wie die mit
denen sie sich in der Grundschule beschäftigte", hat mich etwas irritiert. 	

Kein Wunder, es heißt ja auch "Buchstaben", nicht "Bücher" :lol: SCNR 

 	  Legende hat Folgendes geschrieben:			  Ich bin schon lange nicht mehr im Schulsystem, aber die
Grundschule erinnerte mich an Erstklässler, an kleine Kinder. Deshalb war ich etwas irritiert von deinem
Schreibstil, der ist doch eindeutig für größere, für Jugendliche, oder sogar Erwachsene? Wieso ist die
Protagonistin dann so klein? 	

Es ist der Prolog, der vor der eigentlichen Handlung spielt und ein Kindheitserlebnis schildert. Lina ist später
14 Jahre alt (Band 1 bis 3), dann zwischen 17 bis 19 (restliche Bände). Von der Zielgruppe richte ich mich
klar an ältere Jugendliche und Erwachsene. 

 	  Legende hat Folgendes geschrieben:			  Aber dann habe ich in deinem Klappentext, in deinem ersten
Beitrag, gelesen, das das Mädchen 14 Jahre alt ist. Dafür ist dein Stil natürlich geeignet. Dieser hat mir übrigens
wirklich gefallen. Du hast da einen guten Text in der Überarbeitung geschrieben.	

Freut mich, dass es dir gefallen hat!

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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Der vergessene Großvater - Klappentext und Prolog meines aktuellen Romans
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